
 

Name Unternehmen Kosten DSGVO-konform Wissenswertes 

ChatGPT OpenAI (US-

Unternehmen, das u.a. 

von Elon Musk u. dem 

Programmierer Sam 

Altman gegründet 

wurde; San Francisco 

kostenlos nach Registrierung; 

Profi-Version 23,80 $ p.m. 

nein kooperiert seit 2019 mit Microsoft, das das Programm 

wahrscheinlich in seine Suchmaschine BING integrieren wird. Kann 

in mehreren Sprachen kommunizieren; liefert keinen 

Quellenangaben 

Mindverse 

 

deutsche Entwicklung; 

Sitz Berlin 

bis 20 Probetexte kostenlos, 

danach drei Abo-Modelle von 

39,00 -100 € mit 

unterschiedlichen Features. 

ja sog. All-in-one-Tool, speziell für deutsche Texte 

entwickelt; ermöglicht Texterstellung in aktuell 63 

Kategorien (z.B. E-Mail, Definition, Aufsatz, Über-

setzung, Exposé, Pressemitteilung); auch Bilderstellung. 

Neuroflash 

 

 

Hamburg freie Version (200 Wörter und 5 

Bilder); drei Profiversionen 

zwischen 30 und 400 € 

bedingt; nutzt die KI-Modelle von 

OpenAI, Speicherung der Daten für 

30 Tage auf den OpenAI Servern 

und der erstellten Texte in der 

deutschen Open Telekom Cloud. 

deutschsprachiges Text- und Bilderstellungstool; laut 

Eigenaussage besonders geeignet für 

Marketingaufgaben; 8 Ausgabesprachen; aktuell über 90 

Templates für die Erstellung von verschiedenen 

Textanwendungen (u.a. Presse-meldungen Lebensläufe, 

Social Media Posts) 

Eduaide.ai 

 

 

über das Unternehmen 

ist kaum etwas zu finden; 

kein Impressum 

vorhanden 

wahrscheinlich kostenlos, bleibt 

aber unklar 

nein 

Daten (IP-Adresse, Inhalte uvm.) 

werden in den USA gespeichert; 

Zahlungsdaten gehen an einen 

Drittanbieter 

 

KI-gestützte Software für den Bildungsbereich, mit der 

ganze Unterrichtsreihen oder einzelne Stunden geplant 

werden können. Ergebnisse sind beeindruckend. Nur auf 

Englisch verfügbar. 



Google Bard 

 

Chatbot von Google, seit 

März 2023 auf dem 

Markt 

Anmeldung über persönliches 

Google-Konto; keine 

Workspace-Accounts; bisher 

noch kostenlos 

nein direkter Konkurrent von ChatGPT; über 40 

Ausgabesprachen; seit Mitte Juli 2023 auch auf Deutsch 

verfügbar. 

DeepL Write 

 

deutsches Unternehmen, 

2017 mit DeepL 

Übersetzer gegründet; 

Sitz Köln 

kostenlose Testversion; DeepL-

Pro: Drei verschiedene 

Abopakete von 7,49-49,99 p.m. 

nur bei der Bezahl- Version. 

Server in Finnland, Speicherung der 

Texte nur im RAM; 

Verschlüsselungstechnik 

Schreib- und Übersetzungstool (aktuell 31 

Ausgabesprachen) Zielgruppe: professionell Schreibende 

und Firmenkommunikation; verbessert Grammatik- und 

Rechtschreibfehler, macht alternative 

Formulierungsvorschläge; besser für Fachtexte als für 

schulische Texte. besser als Google- oder Microsoft-

Translator. 

Language 

Tool 

 

 

gestartet 2003 als 

deutsches Open-Source-

Projekt im Rahmen einer 

Diplomarbeit; wurde 

2023 vom US-

Unternehmen Learneo, 

Inc. Gekauft. 

 nach dem Verkauf unklar mehrsprachiges Online-Programm zur Grammatik- und 

Rechtsschreibprüfung. Kann Texte korrigieren oder 

umschreiben und führt Stilkorrekturen durch. Wird laut 

Eigenaussage bereits von einigen Unternehmen wie z.B. 

dem Spiegel, der dpa, BMW genutzt; z.Zt. über 30 

Ausgabesprachen 

Perplexity AI 

 

gehört zu OpenAI, San 

Francisco 

Grundversion kostenlos, Pro-

Version in Verbindung mit 

ChatGPT  

nein auf Englisch; beantwortet eingegebene Fragen und fasst 

Texte zusammen; liefert Quellenangaben und 

weiterführende Links 

Midjourney 

 

2021 in San Francisco 

gegründet 

keine Gratisversion mehr 

verfügbar; z.Zt. monatliches Abo 

für ca. 7,50 € 

nein Bildgenerator auf der Basis von (englischen) 

Texteingaben; Liste mit allen Befehlen und Parametern 

über englischsprachiges Handbuch verfügbar. 

Interaktion mit der KI erfolgt über den Online-Chatdienst 

Discord. 



Synthesia 

 

London; 2017 gegr. von 

vier KI-Forschern der 

Unis Stanford und 

Cambridge 

eigene Demoversion nach E-

Mail-Anmeldung; das Video soll 

nach ca. 15 Minuten per Mail 

zugesendet werden; Abo für 26 

€ (10 Videos p.m.) 

ja Videogenerator, haupts. für Tutorials; Inhalte werden 

von einem Avatar präsentiert. 

Dall-E 2 

 

 

entwickelt von OpenAI; 

San Francisco 

Registrierung erforderlich; 

begrenzte Anzahl an 

Gratisversuchen; danach 

müssen 15 $ für 115 sog. 

Creditpoints bezahlt werden. 

Über den BING Image Creator 

ist ein kostenloser Zugriff 

möglich. 

nein Bildgenerator. Prompt kann auf Englisch und Deutsch 

eingegeben werden.  

Stable 

Diffusion 

 

 

gehört zum US-amerik. 

AI-Unternehmen 

Stability.ai (gegr. 2021), 

Open Source 

kostenlos nein 

kooperiert mit Amazon Web 

Services als Cloud-Provider 

Bildgenerator, Eingabe auf Englisch; kritisch: wirbt 

damit, dass es bei den Prompts keine sprachlichen 

Einschränkungen gibt, so dass auch sexistische oder 

diffamierende Prompts möglich wären. Stable Diffusion 

scheint hieran aber zu arbeiten (ein Versuch mit „naked 

man“ wurde abgelehnt). 

WonderAI 

 

 

entwickelt von Codeway 

Dijital, Istanbul  

bestimmte Features sind nur im 

Abo (5,49 € oder einmalig 35 €) 

möglich 

fragwürdig, da der Entwickler keine 

Infos liefert 

App zur Verwandlung von Text in Bilder und Designs in 

Form bestimmter Kunstrichtungen; wird stark auf Tik-

Tok beworben und zielt v.a. auf Einsatz in Social Media 

ab. 

 

 


